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Ueueſte Ereigniſſe
In den Trinkſprüchen Kaiſer Wilhelms und ne Eduards in Kiel
wurden die Friedensabſichten beider Herricher 5 k
Oberſt Leutwein iſt nach Windyoek zurück ckgekehrt

Auguſt nach dem Süden Deutſch

Jahrestag der Rückkehr der Dynaſtie Karageorgiewitſch hat in
der ſerbiſchen Hauptſtadt Anlaß zu Ovationen für König Peter g
geben

und begibt ſich im
Südweſtafrikas

Ueber die Seeſchlacht vor Port Arthur liegen jetz
dungen von Admiral Togo vor
Bei einem Bootsunglück auf dem Don in der Nähe von Roſtow kamen

200 Frauen und Kinder ums Leben

e ausführlichere Mel

44 4 4 JKönig Eduard in Kiel
Halle 27 Juni

Eduard von England iſt am Sonnabend
großem Gefolge in Kiel eingetroffen wo er vom
ordentlichen Ehren empfangen worden iſt Unter dem Donner der

und dem Jubel der Bevölkerung der zahlloſen Fremden die
zurzeit am Geſtade der Oſtſee verſammelt ſind wo ſich in dieſen Tagen
die Vertreter internationaler Völkerſchaften in friedlichem We
hat der Kaiſer ſeinen hohen Gaſt

nachmittag mit
außer

Kanonen
Kaiſer mit

Kiels ſowie

vk enttkampf meſſen

begrüßt und die innigen Beziehungen

während auf beiden Seiten die Reitereskadrons welche

entlang begleitet hatten halt machten Die Muſik ſpielte die engliſche
Nationalhymne König Eduard in der Uniform eines deutſchen Admi
rals mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens mit großem Gefolge
unter welchem ſich der engliſche Botſchafter in Berlin

lles befand
auf die Jacht

die Jacht den Kanal

e V
ſalutierte Sobald die Brücke gelegt war

und begrüßte den erlauchten Oheim auf das herzlichſte durch

wiederholte Küſſe auf beide Wangen Mit dem Kaiſer gingen an
Bord Admiral v Senden Bibran Flügeladjutant Fregattenkapität

GSGrumme der König ſtellte das engliſche Gefolge vor Hierauf ver
ließen die beiden Monarchen das Schiff Der König begrüßte dann den
Kronprinzen und Prinz Heinrich ebenfalls auf das herzlichſte und nahm die

Vorſtellung des kaiſerlichen Gefolges entgegen Gleichzeitig meldeten ſich diezum Ehrendienſt heſohtevnen Herren der Kommandierende General des Garde

korps General der Jnfanterie v Keſſel Kontreadmiral und Admiral à la snite

itän zur See und Flügeladjutant v Müller Nach Ab
hreiten der Ehrenkompagnie vom 1 Garderegiment z

den eingetretenen Prinzen die Hand reichte
die engliſche Königsjacht zurück Mit dem Kaiſer gingen dabei der Kron

prinz Prinz Heinrich und der König Eduard zugeteilte Ehrendienſt DieJacht wurde ausgeſchleuſt und lief in den Hafen ein Der Jacht

die ſechs engliſchen Torpedo llle im Hafen
Jachten und Vergnüg ingsdampfer hatten über den Toppen

batter die Kriegsſchiffe feuerten den Königsſalut Währendganzen Voegenges ging ſtrömender Regen nieder Trotzdem hatte

o nhlvei Meni wenneine zahlreiche Menſchenmenge

Graf Baudiſſin und Kap

obei der König
kehrten beide Monarchen auf

folgten

liegenden SchiffeAlobootzerſtörer

geflaggt Degeſflaggt le

am Ufer und auf den Dampfern Aufſtellung

Spätnachmittag landete der König von England in
zunächſt dem Prinzen Heinrich im Kieler Schloſſe einen

ren Beſuch abſtatiete Nachdem der König den Thee im Schloſſelänger

dte t M Merfolgte die Rückkehr an Vord der

r n

königlichen Jacht
veranſtalteten

nen ne hatteein genommen Uuite

rin Abal S re r 20 un rn J z r rPrinz Adolf zu Schaumburg Lippe und der Kronprinz links von der
Kaiſerin der Großherzog von Oldenburg Gegenüber dem König Eduard

Frl re r iten r eſaß der Reichskanzler rechts von demſelben der großbritanniſche Botſchafter

PBerſin l ufa F f S T J uin Berlin links der Earl of Selborne Die Tafel fand auf dem blurie

T n bers Ter v Bee e e 2 e rd d anule u d W Tafel hielt der

ar F3 J e s FUrer 10 tiglicher und kTarſer

6 M 8 un rn S nes dent ch 2er Ma eſtat zum el tenmal un ord eines deut en Krieges c hiffe J

Mi c r a 5 n Deden Willkommengruß zu entbieten Den Seeweg wählend ſind Eure

Die un ſt wer F r l 4 nMajeſtät zum deutſchen Geſtade gekommen als der Herrſcher eines
rn J ngroße durch die See weltumſpannenden Reiches und wollen aus

1 Keyr Meer al 32 rn W J lebegütigſt an den Veranſtaltungen des deutſchen Segelſports Anteil nehmen

B 7 M r r r VeſchütBegrüßt ſind Eure Majeſtät worden durch den Donner der Geſchütze
der eutſchen Flotte welche erfreut iſt ihr Ehrenadmiral zu ſehenet Den lche erfreut ihren drengad 3 zu u

t 5 naſte S d e J tten d V lt InDie die ig ſt chöpfung unter den Flotten der Welt undusdruck der wiedererſtarkenden Seegeltung des durch der

en großen Kaiſer neu geſchaffenen Deutſchen Reiches
Beſtimmt zum Schutze ſeines Handels und ſeines Sebietes dient ſie
ebenſo wie das deutſche Heer der Aufrechter haltung des Friedens

d 2 54 r e hal iden das Deutſche Reich ſeit über 30 Jahren gehalten und Europa mit

J G i e 2 Fr 8 rer 92erhalten hat Einem jeden iſt bekannt durch Eurer Majeſtät Worte
und Wirken daß Eurer Majfeſtät ganzes Streben auf eben dieſes 3

a al J Tr So 2 R J J tgerichtet i die Erhaltung des Friedens da auch dies Ziel zu er

ter r et mein e Wurr G t t ſetzt ba e ſoreichen tets I C iite e amten Kraft a e e unoue
K r Hunger R r vwrrl L W u Jiöge Gott unſeren Beſtrebungen Gelingen verleihen Jn unauslöſch

licher Er rinnerung an die in Osborne gemeinſam verlebten unvergef glichen
Strnbden gar S ehe der ren Beberriſche ren deg entDfunden am Dterbebette Der großen BDeherrſcherin des J t

V 2 R m J F rMajeſtät regierten Veltreiches leere ich mein Glas auf das Wohl EuererMajeſtät

Großbritannien und
J J

D t S 2Jch trinke auf das Wohl Seiner Majeſtät des Köonmgs von

welche die Herrſcher der ſtammverwandten beiden Länder miteinander ver An der abends um 8 Uhr an Bord der Hohenzollern König Eduard erwiderte in deutſcher Sprache mit folgendem
binden fanden ihren beredten Ausdruck in den Trinkſprüchen die Kaiſer Galatafel nahmen außer dem König Eduard und dem Kaiſerpaare Toaſt

ſ J J t F e 5 K r nd n F x er c t Bu h 35Wilhelm und König Eduard bei dem Feſtmahl an Bord der Hohen teil der Kronprinz der Herzog von Oldenburg die Prinzen Heinrich und Jndem Jch Eurer kaiſerlichen und königlichen Majeſtät Meinen auf

R j S p J Prenf 1 9 J 9 r Herr t n Ken D F r r 7 r 1zollern miteinander wechſelten Von beiden Seiten wurden dabei die Be Eitel Friedrich von Preußen Prinz Wilhelm von Schweden und Nor richtigſten Dank ſage für die überaus freundlichen Worte in welchen
ſtrebungen der Herrſcher zur Erhaltung des Weltfriedens betont dem zu wegen Herzog Friedrich von Schleswig Holſtein der Fürſt von Monaco Eure Majeſtät auf Mein Wohl getrunken haben ſchätze Jch Mich glück

dienen die Flotte in erſter Linie berufen ſei Prinz Ernſt von Sachſen Altenburg Prinz Albert von Schleswig Holſtein lich daß ſich ſchon jetzt Gelegenheit bietet Meinem Gefühle der höchſten
Ueber die Empfangsfeierlichkeiten wird gemeldet Um 2 Uhr nahmen Prinz Adolf von Schaumburg Lippe ferner die Prinzeſſinnen Adolf von Anerkennung Ausdruck geben zu können für den glänzenden Empfang

auf dem nördlichen Ufer der Holtenauer Schleuſe die Ehrenkompagnie der J Schau Lippe Viktoria Adelheid und Alexandra Viktoria von den Eure Da Mir hier bereitet haben Es freut Mich ganz be
erſten Matroſen Artillerie Abteilung auf dem ſüdlichen Ufer die Leib Schleswig Holſtein Reichskanzler Graf Bülow die Miniſter bezw ſonders daß Mir möglich war Eurer Majeſtät zu einer Zeit des

J F J 59 J c e C 2 r r v v a w 11 v Le dkompagnie vom erſten Garderegiment zu Fuß Aufſtellung letztere in den Staatsſekr e Dr Schönſtedt Graf Poſadowsky Freiherr von Rhein Jahres einen Beſuch machen zu können in welcher Jch ge
hiſtoriſchen Blechmützen mit Fahne und Muſik die direkten V aben r Podbiel Freiherr on Hammerſtein Moeller v Budde wöhnlich in der Heimat am meiſten Anſpruch nomn t doche n b i e 1 UVit tie i w v C C J C t C V C 4O 3 d n 759 1 r vwhrorr 1bis hinauf zum Generalleutnant v Loewenfeld waren anweſend Der von Einen der Oberſtkämmerer Fürſt zu Solms Barutlk Oberhof der Anteil den Jch ſeit langen Jalk d
Kaiſer traf auf der Hulda bald darauf an der Schleuſe ein beſichtigt marſchall Graf zu Eulenburg Hausminiſter v Wedel und die Herren und habe übte zu gro Inziehun au um den aß zu b
zuerſt die Matroſen Kompagnie und ſodann die Kompagnie des erſ Damen der Umgebungen und des Hauptquartiers das Gefolge der Chef utzen Mich zu überzeugen wie e elungen iſt fü

t e rriralaheg in Etel gurmoelen derr komm n DeutichlaGarderegiments zu Fuß Bei der letzteren waren inzwiſchen eingetreten ſ des Generalſtabes der Chef des Admiralſtabes die in Kiel anweſenden kom dieſen Speo auch Deutſchlaud ſo viele Liebhaber zu gewinne
die Prinzen Eite l Friedrich Auguſt Wilhelm Oskar und mandierenden Admirale der kommandierende General v Bock und Polach der Dazu geſe ſich der Wunſch die innigen verwaudtſchaftlichen

t P 7 J 1 r 9 3 n 2 1Joachim v letztere a Plö eingetroffen waren Der Kaiſer trug j kommandierende Gener Keſſel der Oberpräſident der Provinz Schleswig B 1 Hauſer langer Ze verbundend 14 u C 1 g

V M J Sorge er f rerengliſche Admiralsuniform dem Bande des Bathordens Zum Ei Holſtein Botſchafter Graf Wolff Metternich Fürſt Lichnowsky Geſandter haben durch ter perſönlichen Verke vomöglich noch enger zu
pfang des Kön n ſnud h ferner ein der nprin F decher J Battenberg der Botſchaſter Sir Frank Lascelles knüpfen r Majeſtät anerkennende Erwähnung WMeines unakt d 9 d

v e D 2 v 2 v a 0 3und Prinz Heinrich von Preußen die Herren des Hauptquartiers ſ der erſte Lord d ldmiralität Earl of Selbourne Carl of Lonsdale der g Streb nach r s hat Mich

M J da z r und 154 s r Md Chef des Marinekabineit der Krie rin die Admiralitat de Lord Steward Viscount Churchill Marquis of Ormonde Gefolge rührt und J i beglückt in d vigheit daß Eur e
Polizeipräſident die beiden Legationsſekretäre der engliſchen Botſchaft in des Konig Ko a anke er engliſchen Schiff ind T a eſſen das gleiche Ziel u aben Mochten Ur re eird

vie t u i2 1 in t Pi der FTaf a r an h mi 5Berlin Lord Granville und Mr Robertſon Gleich hinter dem Kreuzer Mitglieder der engliſchen Botſchaft Bei der Tafel ſaß König Eduard ggen bis in die ernſt Zeiten ebenſo wie heute
zuno ging die Königsjad Viktoria and Albert in die Schleuſe viſcd d Ka und der Kaiſerin Rechts vom Kaiſer ſaßen zunächſt nebeneinander weh Aufrech alt des Friedens

r S i 4 mie Vea l co D J V M D i wog De e r J z e 4 r Nun rer 2T inke DOlr c2 genugt V Klingelzug 4 natürlich u i lordnungF R v 9 m d T 12 r a 5 V 7 i 2 r r f 4 zf Tagen GSein Dämon Du n 7h l n n b u und g9 nung hinaus traf draußen V h well C Vil 4 i W i i geh u
wut t J r r w 5 53 u x a e r R non J voſo tP n et nen n Franz T reller Den kkel rei de W von de n er ich nach oben Uühren un Bewegung egtb u L C 4 v x J w J R d t r ahor 9 v r wette r rn 9 Da Nun des d t4 Fortſetzung M ddruck doten li Weller blieb n rück mal ſah ihn die fneberhafte Auf We l n vo i R Auge DVr9 Ar ad r u Mac7d 50 T 3 11 8 4F u Don n heran r Bri d Von tiyng icki hog und theonl rohen o 3 lag n unJ r 17 54 9 g r 2 NB 1 l ch u e i ch ben m Uber Ut nen r in U ein etvas u i 44 i u 4 un 4Mr Weller ging anf einen Bücherſtänder zu und wurde reg T d t b T rief 7 g 9a r ſoſrhöäfti fo 1 n en 9 jern un nttn u 1 teje9 J t 9 o 1 1 t d C i t i e 1 C i V C J tuldlgar nicht beachtet Der Wärter wußte daß er ſich faſt täglich ſ s en hte könne D Strick d n ihm d ne hnen doch raten Mr Weller ſagte

S x wo er dies unbeobachtet tun könne Der Strie den ihm der Fch mochte Jhnen doch rater cr Seller ſagte der8 9 r d dDor nl h u Cclloner ichte ar J l 0 l Dir Miene 1 vie C d u c a V J Jhier Lektüre holte u Der halbtaut Schlo er chien 9 nicht r t e 9 hinter Dorr B t r ſt o m D vf Jhreg ferhens De n undge das zimmerh en D t Schlofjer gezeigt e vie ine Veli BDulchern iel 9 DIDt VVUlo el öelie wegen tie V u Hiumel lgehört zu haben da J n 4 ntra t M 9 t die n 7 en Fer iſt r I t i I n s erheorirte r 5D 3 t Die ertno re tigkeitx d J 55 2 liegen er mar nnte durc 17 ledric rel c d 2 S d a S J u rm IDann machte ſich der Schloſſer in einer Ecke des Zimmers liegen vthekzi man ko b t in Auren ch die gerin
2 J a t e o v r 3 r 07 9 r l 9 feg 9 m r r r Iaan J ine Ark veit wät rend M II in einem R Ic0 J 5 terte und das Biblioth t I 9 n uri ſel l auch konnte jeden Augenb lick jeman d U P rles c o vurtul M

el Arbell ibahrenb 29ellel II inem Duche blallerte l n h 9e 91 J dJ J o M o Der enfenne tommen l eine Die t z u e Jſich den Augen der beiden durch einen Bücherſtänder entzogen komm iefe ſeeliſche Erreg hie leiden u ſitzen iſt queh ngenehmhatt Er bezwang ſeine tiefe eeliſche Erregung und die leiden zu ſitzen iſt auch ngenekſ e 54 o r Prit Ja ſt mm l r 9 sEndlich ſagte der Schloſſer khaſchthe Tegierde den Brief zu eſen nahm e Buch und Jch ra Jhnen entſchieden dazu Wir wen noc Nele

VI u C l el l u t 4ging binau Tage vor unsTun Sie mir den Gefallen Sir und ziehen Sie einmal ging Haus di St Boltons ſchöne Tag
t r Von oben vernahm er ie Stimme Boltons M wenn Sie meinen will ich das er bringen aberdraußen den Klingelzug ich will ſehen ob er funktioniert n u Nun wenn Sie meinen will ich das Opfer bringen aberg 3 1 Wo iſt M We II 2 v d 10 t r dDer Mann ging hinaus Wo iſt Mr Weller meinen Sie nicht daß es genügen würde wenn ich nur der

D MWr r da ra S er varke ntgegnete A u augweiche 2Als ſeine Schritte dra ußen verhallten wandte ſich der x Zeit der Bibliott ſehen lbendluft ausweichec ſch habe ihn vor einiger Zeit in der liothek geſehen a atuou M e eSchloſſer um und Weller trat hinter dem Bücherſtänder hervor S ne e tert 25 lonnte war W v g ußen Ja erwiderte Bolton der ſeinen Patienten nicht aus den
Ehe der T r herunterkommen konnte war Weller draußer t Sder Vo0O or herunterlkom i blnte Du e 0 2 Ja d e hBeide ſahen ſich einen Augenblick mit freudig leuchtenden Se am R u nen Augen ließ das wird genügen Suchen Sie früh das Zimmert d l t ter Eile und ſaß unter dem Baume wo er gefrühſtückt hatte in den Si h dag JeAugen an Dann aber zog der Schloſſer mit fieberhafter Eile un Buche dlätternd auf und ſchließen Sie auch das Fenſter

e e EStri 1 nomn n Uche blatterndeinen langen dünnen mit Knoten durchſetzten Strick unter Kraft fund i uhige Miene zeigen Hören und gehorchen iſt eins meinte Mr Weller lächelnd
E ra gefunden eine ruhige ciene zu zeigen u Jſeinem Rock hervor und n ihn hinter eine Bücherreihe die J ar Kaunre 9 e s ich bin zufrieden daß mir der Sonnenſchein des Tages nichtAls der Doktor aus r Tür kam zuckte er wie von einem ſ ich bin zufriet daß mir ver De nein bes ges iFenſter dabei im Auge halte Als der Doktor aua Tür zuck ie von einende alken t ca herkannt me li Zrhneoerzge v ihr ne a u faß 7 tach ſeinem el tuliliit VMit funkelnden Aug en ſah ihm Weller zu Dann drückte u hen S mere t Kommen und e ßte t c keinem Sie werden das Uebel n ſo raſcher los Mr Weller

7 2 J Die e vu9 W t t u Duettu 1 9 B J t Bann V m 4 d sder Schloſſer dem Kranken einen Brief in die Hand ons ſcharfe Blicke trafen ihn forſchend Weller ſchien ſagte Bolton ſein Ge vor gutmütige ahme
ill und ruhig flüſterte er heute nacht Bolto uns ſcharfe Blicke trafen ihn ſorſchend veller ſche jagte Dollon ung Ge trahlte 9

S m 7 S 1 dSti 2err un 4 9 u ihn nicht zu bem rken r wollen St e doch vald ganz e und habend 1 D c J iSage mir nur 4 S e t ultSull Ach Mr Weller ſagte Bolton dann und gab ſeinem Hoffentlichr i n et A 18dri 2 z wo h in Je MihliogtfDer Schloſſer ſprang 2 u ſeinem Klingelzuge während Gej ch ht den gewohnten gutmütiger 150 ruck während ſeine Sle varen ch on i P vltbDi J t

7 t 7 t d J 9 hre de d ſ l 9 v v rn Stern h
un Brief Augen fortwährend auf den jungen Mann gerichtet waren Ja ich habe Jhren Rat befolgt und mir Sterne eholt

Weller den Brief verbarg 5 Da 2 x do l n wir de lache ma enc c 2 J D ede et v 9 R i en V u 1 t e u o Drenz vie 5 C u d um JDe K el ente ch D er S hloſ er riß das enſte verſpüren wir wieder as e ß jDer Klingelzug bewegte ſich Der Schloſ S Fenſte Leider Nichts Geſünderes als eine herzhafte Zwerchfellerſchütterung

c c P r S n ehe u l u n i 1r d r n o Wärt er zu el 4 n nund rief dem ihm ſichtbaren Wärt r G i M u und wandte ſich anderen Patienteauf m s Nun kleiner Rückfall geht vorüber Hoffentlich hat Sie Er nickte Weller zu und wandte ſich andere attenten
hen r Du 2 11 d nech und nn in Fr t r enen imein Schloſſer nicht in der Ruhe geſtört zu die nach und nach im Freien ten warenNeu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teil

dieſes Romans gratis nachgeliefert Ich war ſchon unten als der Mann ſeine Arbeit begann
dann und wann nach ſeinem Bein
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eite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und ven Saaurrets 28 Juni Nr 147und der Wohlfahrt nicht allein Unſerer Länder ſondern
auch aller anderen Nationen Jch bin ſtolz darauf Eurer Majeſtät Flotte
als Ehrenadmiral anzugehören ebenſo wie meine Flotte es als hohe Ehre
ſchätzt daß Eure Majeſtät die britiſche See Uniform tragen welche Eurer
Majeſtät von meiner unvergeßlichen Mutter verliehen wurde deren An
denken uns beiden gleich heilig iſt Jch erhebe das Glas um auf das
Wohl Eurer Majeſtäten zu trinken Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer
König von Preußen und Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin leben
hoch hoch hoch
Bei dem vom Kaiſer auf König Eduard ausgebrachten Trinkſpruch

feuerten die im Hafen liegenden Schiffe Salut und die Muſik
ſpielte die engliſche Hymne Bei dem Trinkſpruch König Eduards ſpielte
die Mufik die deutſche Nationalhymne Abends war der Hafen großartig
illuminiert ſämtliche in Kiel vor Anker liegenden Schiffe der deutſchen
Flotte waren in den Konturen elektriſch beleuchtet Am Ufer beobachteten
Taufſende trotz des anhaltenden Regens das herrliche Bild

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 27 Juni

Wieder haben die Ruſſen zur See ſchwere Verluſte gehabt die
ſie um ſo ſchmerzlicher treffen müſſen als ihre ohnehin außerordentlich ge

ſchwächte Flotte nunmehr vollends bedeutungslos wird Fehlen auch noch

bis zur Stunde über die Verluſte der Verteidiger Port Arthurs von
ruſſiſcher Seite jegliche Nachrichten ſo iſt doch nicht zu zweifeln daß die

Mitteilungen des Admirals Togo nach denen es ihm gelungen iſt ein
Panzerſchiff zum Sinken zu bringen und zwei andere Kriegsſchiffe ſchwer
zu beſchädigen den Tatſachen entſprechen da bisher die amtlichen Mel
dungen aus Tokio durchaus korrekt waren Die Namen der ruſſiſchen
Schiffe ſind nicht bekannt auch weiß man nicht wie groß die Verluſte
der Ruſſen an Mannſchaften waren Was die Ruſſen mit ihrem miß
lungenen Ausfall an dem ſich anſcheinend die ganze Port ArthurFlott
beteiligte bezweckten iſt unklar Daß fie den Japanern eine Seeſchlacht
liefern wollten ſcheint nicht recht einleuchtend dazu waren ſie zu ſchwach
wahrſcheinlicher iſt daß ſie den Verſuch machen wollten ſich durchzuſchlagen
um nach Wladiwoſtok zu gelangen wo eine Vereinigung mit dem dortigen
Geſchwader ſtattgefunden hätte Dieſes kühne Wagnis iſt vereitelt worden
die ruſſiſche Flotte iſt wieder in den ſchützenden Hafen zurückgekehrt

Ueber die Seeſchlacht wird von japaniſcher Seite berichtet Admiral
Togo meldet Jch erhielt am Donnerstag Nachricht von dem Erſcheinen
der ruſſiſchen Flotte in der Nähe der Einfahrt des Hafens von Port Arthur
und ging ſofort mit meiner ganzen Flotte vor Die ruſſiſche Flotte
beſtand aus ſechs Schlachtſchiffen fünf Kreuzern und vierzehn
Torpedobootszerſtörern es war augenſcheinlich ein Vorſtoß nach
Süden geplant Die japaniſchen Torpedobootszerftörer griffen an brachten

ein Schlachtſchiff von der Pereswiet Klaſſe durch einen Torpedo zum
Sinken und machten ein anderes Schlachtſchiff ſowie einen Kreuzer
kampfunfähig Der japaniſche Torpedobootszerſtörer Schirakumo iſt
beſchädigt und drei japaniſche Torpedoboote ſind leicht beſchädigt Drei

Japaner ſind gefallen drei verwundet Eine weitere Meldung des
Admirals Togo beſagt Am 23 Juni vormittags 11 Uhr erhielt ich einen
Funkſpruch von einem vor Port Arthur liegenden Aufklärungsſchiff daß
die ruſſiſche Flotte aus dem Hafen herausfahre Jch ging darauf mit
der geſamten Flotte mit Ausnahme der mit beſonderen Aufträgen
vor Die feindliche Flotte beſtand aus ſechs Schlachtſchiffen fünf Kreuzern
und vierzehn Torpedobootszerſtörern und ſchien den Verſuch zu machen
nach Süden vorzurücken bei Einbruch der Dunkelheit machte der Feind

aber außerhalb des Hafens halt Jn der Nacht griff die Mehrzahl unſerer
Torpedobootszerſtörer und Torpedoboote die Ruſſen vor dem Hafen an
Wenigſtens ein Schlachtſchiff vom Pereswiettyp ſchien geſunken zu ſein
ein Schlachtſchiff der Sewaſtopolklaſſe und ein Kreuzer vom Dianatyp
wurden wie wir ſahen am nächſten Morgen anſcheinend ernſtlich be
ſchädigt in den Hafen eingeſchleppt Auf unſerem Torpedobootzerſtörer

Shirakumo wurde die Offiziersmeſſe beſchädigt Dabei wurden drei Mann
getötet ein Arzt und zwei Mann verwundet Das Torpedoboot Chidori
traf ein Schuß hinter dem Maſchinenraum ohne daß wir Verluſte hatten
Die Torpedoboote Nr 64 und 66 erlitten leichte Beſchädigungen weiter
haben wir keinen Schaden zu verzeichnen

Noch ſind folgende Meldungen von Jntereſſe Nach einer aus Tokio
in Shanghai eingetroffenen Meldung ſoll die Belagerungsarmee
für Port Arthur am 20 Juni aufgeſtellt ſein Der erſte Angriff ſoll
etwa zehn Tage ſpäter erfolgen Den Befehl über die Belagerungsarmee
führt General Jdilti die Artillerie kommandiert Oberſt Sato Beide
haben in Deutſchland ihre militäriſche Ausbildung erhalten Die
Takuſchan Armee meldet daß am 23 Juni bei Tagesanbruch eine
japaniſche Abteilung eine Eskadron ruſſiſcher Kavallerie zehn

Meilen nördlich von Santaoku auf dem Wege nach Toſchikigo über
rumpelte und in die Flucht ſchlug Die Japaner beſetzten auch die
Höhen nördlich von Santaoho und vertrieben den Feind von dort Die
Ruſſen hatten 60 Tote

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Juni Hofnachrichten Heute morgen hielt laut
Meldung aus Kiel der Kaiſer an Bord der S Gottesdienſt
Die Frühſtückstafel der Majeſtäten an der auch König Eduard teil
nahm fand an Vord der Jacht Jdung ſtatt Es erhielten zahlreiche
Herren des engliſchen Gefolges und der engliſchen Marine Ordensaus
zeichnungen u a Botſchafter Sir Frank Lascelles den Verdienſtorden der
preußiſchen Krone Earl of Selborne das Großkreuz des Roten Adler
ordens Viscount Churchill den Roten Adler Orden 1 Klaſſe Marquis
of Ormond den Kronenorden 1 Klaſſe Heute abend begaben ſich beide
Majeſtäten auf die Jacht Victoria and Albert um an dem Diner beim
König Eduard teilzunehmen

Aus Rom wird dem B gemeldet Eine Note des Popolo
Romano ſagt Bedenke man daß Kaiſer Wilhelm wie König
Eduard beide geborene Diplomaten ſind und einem hohen Ziele zu
ſtreben ſo könne man mit Sicherheit folgern daß aus der Begegnungdes Oberhauptes der ſtärkſten Landmacht mit dem Oberhaupte der därtſten

Seemacht die Sache des europäiſchen Friedens in höchſtem Grade gewinnen
werde Jtalien könne deshalb das Kieler Ereignis nur mit lebhafteſter
Genugtuung begrüßen

Reiſedispoſitionen des Kaiſers beſagen Das Kaiſer
paar wird am 26 Juli in Kaſſel eintreffen und im Schloſſe zu
Wilhelmshöhe längeren Aufenthalt nehmen Nach den bisherigen
Reiſebeſtimmungen wird das Kaiſerpaar von Wilhelmshöhe aus am
Sonnabend den 6 Auguſt nach Hameln reiſen dort eine Rundfahrt
durch die Stadt unternehmen und ſich alsdann nach dem nahegelegenen
Ort Fiſchbeck begeben wo die wiederhergeſtellte alte hiſtoriſche Stiftskirche
an dieſem Tage in Gegenwart des Kaiſers eingeweiht werden wird

Dem Wirkl Geh Juſtizrat Prof Planck in Göttingen
hat der Kaiſer zu deſſen 80 Geburtstage das folgende Glückwunſch
ſchreiben zugehen laſſen Wie Jch zu Meiner Freude höre iſt es Jhnen
durch Gottes Gnade vergönnt heute Jhr 80 Lebensjahr zu vollenden Jn
dankbarer Erinnerung an Jhre Mir und dem Vaterlande geleiſteten hervor
ragenden Dienſte insbeſondere an Jhre treue Arbeit an der für die
politiſche Entwicklung des Deutſchen Reiches ſo bedeutſamen Schaffung
eines einheitlichen Bürgerlichen Rechtes iſt es Mir ein Herzeus
bedürfnis an Jhrem heutigen Ehrentage Jhnen meine wärmſten Glück
und Segenswünſche darzubringen Möge Jhnen die freudige Genugtuung
über Jhr unvergängliches Lebenswerk Jhren wie Jch hoffe noch langen
Lebensabend erhalten und ſeien Sie überzeugt daß an Jhrem ferneren
Wohlergehen lebhaften Anteil nimmt Jhr wohlgeneigter König Wilhelm

Ob erſt Leutwein telegraphiert aus Windhoek Bin nach
Windhoek zurückgekehrt und habe die Geſchäfte des Gouvernements über
nommen Jm Einverſtändnis mit dem Truppenkommandeur werde ich
mich im Auguſt nach dem Süden begeben Die deutſchen Streit
kräfte in Südweſtafrika werden nach Abgang der letzten Truppenſendungen
dem Militärwochenblatt zufolge die Zahl von 506 Offizieren und
7100 Mann erreicht haben Trotzdem verlangt General v Trotha noch
über 1000 Mann Das B bemerkt dazu Es wäre wirklich Auf
klärung darüber erwünſcht ob General von Trotha in der Tat noch
Verſtärkungen gefordert hat und ob ſolche nach dem Schutzgebiet geſchickt
werden ſollen

Ueber Verluſte in Deutſch Südweſtafrika wird vom
Hauptquartier aus Okahandja telegraphiert Reſerviſt Proeltzſch iſt am
12 Januar bei der Polizeiſtation Otjiſewa gefallen und beerdigt Jn
Okahandja iſt Seeſoldat Xaver Bacherl aus Waldmühle Kreis Oberpfalz
am 21 Juni am Darmtyphus Gefreiter Heinrich Priebe aus Wandau
Regierungsbezirk Marienwerder am 24 Juni zu Okahandja am Darm
typhus Reiter Albert Becker aus Rehwinkel Kreis Saatzig Pommern
am 24 Juni in Otjoſondu am Typhus geſtorben

HDie Finanz kommiſſion des Herrenhauſes verhandelte am
Sonnabend über den Geſetzentwurf betreffend die Gewährung von Bei

ilfen an ehemalige Angehörige des preußiſchen Heeres und der
arine die an dem Kriege gegen Dänemark 1864 teil

genommen haben Die Vorlage wurde einſtimmig abgelehnt Es
gelangte eine Reſolution zur Annahme welche es als bedenklich erklärt
ſolche dem Reiche zukommenden Ausgaben den Einzelſtaaten aufzuerlegen
Ferner wird die Erwartung ausgeſprochen daß die preußiſche Staats
regierung beim Bundesrat dahin wirken ſolle eine ausreichende Veteranen
entſchädigung anläßlich der früher geführten Kriege herbeiführen zu
wollen

Eine Verſammlung der Studenten der techniſchen Hoch
ſchule in Hannover nahm nach lebhafter Debatte Stellung gegen die
konfeſſionellen ſtudentiſchen Vereinigungen die ſich in den
letzten Jahren an den techniſchen Hochſchulen gebildet haben Die Bil
dung der Vereinigungen vertrage ſich nicht mit dem Gedanken der aka
demiſchen Freiheit Jn Kürze findet abermals eine Verſammlung in dieſer
Frage ſtatt und man hofft auf ein gemeinſames Vorgehen ſämtlicher
bende Hochſchulen und Univerſitäten Die Verſammlung nahm außer

dem energiſch Stellung gegen die Ueberſchwemmung der deutſchen Hoch
ſchulen durch Ausländer deren Schulbildung häufig ſo mangelhaft ſei
daß ſie im Heimatlande zum Hochſchulſtudium nicht zugelaſſen würden

Der Vorſtand der deutſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung
der Geſchlechtskrankheiten hat vor einigen Tagen in einer Eingabe
an das Abgeordnetenhaus die Einführung folgender Beſtimmung in

Geſchlechtskranker beiderlei Geſchlechts in geeigneten Stationen zu
treffen Jm Bereich der Stadtgemeinde wohnhafte Geſchlechtskranke welche
nicht der Krankenverſicherungspflicht unterliegen ſind unentgeltlich auf
zunehmen und zu behandeln

Aufdem internationalen Frauenkongreß ſtanden wenigſtens
unter den deutſchen Teilnehmerinnen Jüdinnen in erſter Reihe und übten
auf die verſchiedenen Veranſtaltungen einen weitgehenden Einfluß Wie
es heißt waren mindeſtens die Hälfte wenn nicht zwei Drittel aller an
weſenden Frauen Jüdinnen Aus allen Teilen Deutſchlands waren ſie
nach Berlin gekommen und zwar nicht nur zu dem Frauenkongreß ſondern
auch zu beſonderen jüdiſchen Zwecken Denn im Anſchluß an den Frauen
kongreß hat ſich wie das B berichtet ein deutſch jüdiſcher
Frauenbund gebildet mit der Aufgabe die jüdiſchen Frauenvereine
Deutſchlands zuſammenzuſchließen das Intereſſe an jüdiſchen Beſtrebungen
der Gegenwart zu erwecken und das jüdiſche Gemeinſchaftsgefühl zu ſtärken
Insbeſondere ſoll das Erwerbsleben jüdiſcher Frauen und Mädchen ge
fördert die Sittlichkeit gehoben und der Mädchenhandel bekämpft werden

Frankreich
Die Preffe über die Kieler Monarchen Begegnung

Jm Anſchluß an die in der Sonntag Nummer mitgeteilten Auslaſſungen
des Pariſer Blattes Patrie ſeien noch folgende Urteile der Preſſe er
wähnt Die Débats kommentieren in ſehr würdiger Weiſe die Monarchen
Begegnung in Kiel in der ſie vor allem einen gewöhnlichen Höflichkeitsakt
erblicken Der Hauptvorteil der Entrevue in politiſcher Beziehung
beſtehe darin daß den Deutſchen gezeigt wird daß ſich die engliſch
franzöſiſche Annäherung in keiner Weiſe gegen ſie richte An
eine engliſch deutſche Verſtändigung nach dem Muſter der engliſch
franzöſiſchen glaubt das Blatt nicht da der Gegenſatz zwiſchen England
und Deutſchland auf wirtſchaftlicher Grundlage beruhe und alſo ein be
ſtimmt abgegrenztes Gebiet mangele auf welchem ein ſolches Abkommen
vollzogen werden könnte Der Temps meint dieſe höfliche Begegnung
verſtärke noch die ſichere Ruhe der internationalen Lage über die ſich
der Karſer in ſeinem Telegramm an Loubet und durch ſeine Rede über
die wachſende Solidarität der Völker ſo befriedigend geäußert habe
Der Horizont habe ſich aufgeklärt man müſſe ſich rückhaltlos darüber freuen

Orient
Ovationen für König Peter

Belgrad 26 Juni Der Jahrestag der Rückkehr der Dynaſtie
Karageorgiewitſch gab hier Anlaß zu Ovationen für König Peter
Das 7 Regiment das den Namen König Peters trägt und deſſen Kom
mandeur das Haupt der Verſchwörung Oberſtleutnant Miſſitſch
iſt feierte am 25 Juni die Rückkehr der früheren Dynaſtie Der ganze
Hof und ſämtliche Miniſter waren anweſend Miſſitſch hielt an Offiziere
und Soldaten eine lange feurige und viel kommentierte Rede in welcher
er die Notwendigkeit der Umwälzung vom 11 Juni zu beweiſen ſuchte
und die Anweſenden auf die Gährung die auf der de ſtatt
findet aufmerkſam machte und bemerkte daß die ſerbiſche Armee berufen
ſei dabei eine entſcheidende Rolle zu ſpielen Offiziere und Soldaten
ebenſo wie viele Bürger die anweſend waren bereiteten dem Könige große
Ovationen Der König dankte in einer kurzen Anſprache in welcher er
die Hoffnung ausſprach ſein Regiment werde durch Mut und Vaterlands
liebe allen anderen vorangehen Nicht unabſichtlich entwickelte ſich dieſe
Feier die in dem engen Kreiſe des Regiments vor ſich gehen ſollte zu
einer großen militäriſchen Manifeſtation

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Juni
Louis Jenutzſch Am Freitag verſtarb in Bad Kiſſingen un

erwartet der Ehrenbürger unſerer Stadt der Rentner und Stadtverordnete
Louis Jentzſch im 90 Lebensjahre Der Verblichene feierte anfangs dieſes
Jahres in ausgezeichneter körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit ſein 50jähriges

Jubiläum als Stadtverordneter unſerer Stadt und bis in die letzte Zeit
hinein hat er an den Verhandlungen der Stadtverordneten in großer Treue
teilgenommen Am Jubiläumstage wurde ihm der Ehrenbürgerbrief und
gleichzeitig im Auftrage des Kaiſers der Rote Adlerorden IV Klaſſe
überreicht Magiſtrat und Stadtverordnete widmen dem Verſtorbenen
folgenden Nachruf Am 24 d Mts ſtarb im 90 Lebensjahre der Ehren
bürger unſerer Stadt Herr Stadtverordneter Rentner Louis Jentzſch
Ueber 50 Jahre lang hat der Dahingeſchiedene der Stadtverordneten
Verſammlung angehört und ſeine Kräfte ſtets uneigennützig in den
Dienſt der Gemeinde geſtellt Auf wichtigen Gebieten ihrer Verwaltung
namentlich als Mitglied des Sparkaſſen Direktoriums hat er zu der ge
deihlichen Entwickelung von Halle beigetragen Die Verleihung des Ehren
bürgerrechts war der Ausdruck der Hochachtung und Anerkennung welche
die Bürgerſchaft ihm entgegenbrachte Sein Andenken werden wir in
Ehren halten

Verleihung Herrn Stadtbaurat Genzmer iſt der Charakter als
Königl Baurat verliehen

Stadtbauratewahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Wahl
von zwei Stadtbauräten beſchloß in ihrer Sitzung am Sonnabend dem
Plenum der Stadtverordueten Verſammlung folgende Herren zur engeren
Wahl vorzuſchlagen A für die Tiefbauabteilung Stadtbauinſpektor
Lammers Hannover und Stadtbauinſpektor Krey Leipzig B für die
Hochbauabteilung Stadtbauinſpektor Frieſe Breslau und Stadtbau

das Ausführungsgeſetz zum Reichsſeuchengeſetz angeregt Die Stadt
gemeinden ſind verpfichtet ausreichende Fürſorge zur Unterbringung

inſpektor Winterſtein Charlottenburg Außerdem ſoll noch Herr Stadt
bauinſpektor Rehorſt als Bewerber genannt werden

Der Schloſſer kam in Begleitung des Warters aus dem hängt um 11 Uhr das Tau für Dich bereit Vergiß nicht
Hauſe zurück ſeine Arbeit war getan

Bald darauf rollte ſein Wägelchen die Landſtraße nach
Covington entlang

Bolton der ihn hinausgehen ſah begab ſich hierauf nach
ſeinem Arbeitszimmer

Nach einiger Zeit ging Weller nach der Bibliothek zurück
ſie war leer wie gewöhnlich

Haſtig nahm er den von dem Schloſſer verſteckten Strick
und band ihn ſich gegen neugierige Augen von außen durch einen
Bücherſtänder deckend um die Bruſt unter der Weſte knöpfte
Weſte und Rock zu ſuchte unter den Büchern weiter dann
ſchritt er nach ſeinem Zimmer hinauf Er zog den Klingelzug

Nach einiger Zeit erſchien ein Wärter
Befehlen Sie etwas Mr Weller
Nein entſchuldigen Sie ich probierte nur ob der Draht

in Ordnung ſei Der Doktor hat mir angeraten Abendluft zu
vermeiden und da könnte ich doch gelegentlich etwas nötig
haben Jch danke Jhnen

Sehr wohl Sir
Der Mann ging Weller hörte ſeinen Schritt ſich entfernen

Er wußte ſehr gut daß jede Tür eine kleine Oeffnung hatte
durch die ein Wärter Ueberſicht über die Zelle eines Kranken
gewinnen konnte Doch wurde bei denjenigen die frei umher
gingen dieſe Aufſicht ſelten angewendet und bei ihm ſeit Monaten
wohl überhaupt nicht Dennoch bediente er ſich der größten
Vorſicht Er ſetzte ſich mit dem Rücken gegen das Fenſter
und legte den geöffneten Brief in das Buch ſo daß er zu
leſen ſchien für den Fall es einem Wärter einfallen ſollte in
das Zimmer zu ſchauen

Weller las
Um 11 Uhr wird über die Umfaſſungsmauer da wo die

vom Blitz geſpaltene Eiche ſteht ein Tau geworfen Klettere
daran herauf Du findeſt auf der anderen Seite einen Freund
und ein Pferd Alle weiteren Vorbereitungen ſind getroffen

dieſen Brief zu vernichten
Weller erkannte die Handſchrift es war die eines Jugend

wollte Dann aber entſann er ſich der Gefahr die der Beſitz

Teile und ſteckte dieſe ſie zuſammenballend in die Taſche um
ſie in der Erde zu vergraben Jetzt galt es den Strick den
er unter der Weſte trug zu verſtecken Ein Blick auf die Tür
und aufmerkſames Lauſchen überzeugten ihn daß kein Wärter
draußen war Er nahm den Strick hervor und verbarg ihn
im Ofen der noch Monate auf den Gebrauch harrte Dann
ging er wieder hinab ſetzte ſich las ging langſam durch den
Park und verleibte die Papierſtückchen zum Teil der Höhlung
eines Baumes ein zum Teile dem Loche einer Waldmaus

Dann ging er ins Haus zurück
Das einzige Mittel ſeine Aufregung anderen Leuten zu

verbergen die Patienten kamen dabei nicht in Betracht war
daß er oft über Schmerzen klagte und ſeinem Geſicht einen dem
entſprechenden Ausdruck gab Der ſehr geriebene und ſehr mißtrauiſche Bolton erſchien heute öfter als ſonſt bei ſeinen

befohlenen und wandte Weller eine verſtohlene Aufmerkſamkeit
zu die dieſer ſcheinbar achtlos doch wohl bemerkte

Als die Sonne zu ſinken begann ging Weller in das
Haus und ſuchte ſein im zweiten Stock gelegenes Zimmer auf
Er klingelte und erſuchte den Wärter ihm ſeinen Tee und die
Lampe zu bringen Letztere zu gebrauchen war ihm ſeit einigen
Wochen geſtattet worden Er legte ſich auf das Sofa und
hüllte ſein Bein in eine Decke der Wärter brachte Lampe und
Tee Weller ſpeiſte und las dann auf dem Sofa ausgeſtreckt
wenigſtens ſcheinbar denn die ihn durchbebende Aufregung er
laubte ihm nicht die Buchſtaben zu erkennen

Während der Wärter hinabgegangen war Tee und Lampe
zu holen hatte er ſich überzengt daß der Strick noch an ſeinem

Biſt Du heute verhindert ſo morgen oder übermorgen immer Platze ſei

Sein ſcharfes Ohr erkannte wohl daß man ſich wiederholt
ſeiner Tür nahte horchte und wohl auch einen Blick hineinwarf

Gegen 10 Uhr klingelte er dem Wärter und bat ihn ihm
freundes Sein Herz pochte hörbar und er ſtarrte auf das die Stiefel auszuziehen da es ihm große Schmerzen bereite
Papier als ob er ſich immer wieder die Botſchaft einprägen wenn er ſich des Stiefelknechtes bediene Der Mann tat das

half ihm ſich entkleiden nahm als Weller im Bette war die
dieſes Blattes mit ſich führte Er zerriß es in ganz kleine Lampe und ſagte Wenn Sie in der Nacht etwas bedürfen

Mr Weller klingeln Sie nur einer von uns iſt ja immer
bereit Er wünſchte Gute Nacht und ging Fiebernd vor
Aufregung lag Weller im Bett

Totenſtille herrſchte im Hauſe die nur von Zeit zu Zeit
geſtört wurde durch ein Lied welches einer der Kranken im
unteren Stocke ſang Der Mann litt an Schlafloſigleit und
vertrieb ſich mit ſeinem rauhen Geſange die Zeit Doch klangen
die Töne nur dumpf heraus denn das Fenſter war geſchloſſen
und dicht verhängt und die Tür gepolſtert Daß die Haus
tür geſchloſſen wurde wußte Weller Ein Wärter harrte zwar
ſtets etwaiger Anforderungen der Kranken oder hielt ſich bereit
für unliebſame Störungen die indeſſen ſelten vorkamen Ge
wöhnlich machte der Wärter ein Schläfchen

Gegen 11 Uhr erhob ſich Weller geräuſchlos ſchlich im
Hemd an die Tür und lauſchte alles totenſtill Dann ſchlich
er an das Fenſter und ſah vorſichtig hinaus Er glaubte unten
eine Menſchengeſtalt zu erkennen die ſich langſam nach dem
um die Ecke biegenden Eingange des Hauſes bewegte

Alle Sinne anſtreugend hörte er unten klopfen und daß
das Haus aufgeſchloſſen wurde

Es war ſicher Bolton der ſich von der Wachſamkeit des
Wärters überzeugte

Jetzt ſchloß man wieder unten zu Weller vernahm esdeutlich der Ton klang durch das ſlle Haus

Weller wartete länger als eine halbe Stunde
tönte dumpf der Geſang des Geiſteskranken herauf

Weller öffnete das Fenſter Er ſpähte vorſichtig hinab
und horchte Alles leblos alles ſtill

Von unten
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Nr 149 DienstagPerſonalien Der Zollpraktikant Groß hans in Halle a S iſt
zum Steuerſekretär in Brandenburg der Salzſteuereinnehmer Bertram
hierſelbſt zum OberSteuereinnehmer ernannt Verſetzt wurden Freytag
Zollpraktikant von Genthin nach Halle a Hübner Zollpraktikant
von Halle a S nach Torgan

Von der Univerſität Behnfs Erlangung der Doktorwürde legte
Herr Hagob Thopdſchian aus Cilicien der philoſophiſchen Fakultät unſerer
Univerſität ſeine JnauguralDiſſertation Die inneren Zuſtände von
Armenien unter Aſot I ausgenommen die Geſchichte der armeniſchen
Naxararowt iwus und der armeniſchen Kirche vor

Kirchliches Jn der Kirche zu Trotha fand geſtern durch Herrn
Superintendent Bethge unter Aſſiſtenz der Herren Hilfsprediger Donath
und Nennewitz die Einführung des bisherigen Diakonus Herrn Dr Jenrich
in ſein neues Amt als 1 Geiſtlicher der Kirchengemeinden Trotha und
Seeben ſtatt Zu der nunmehr frei gewordenen Diakonatsſtelle ſind
17 Bewerbungen eingegangen u a auch die eines Geiſtlichen der zugleich
approbierter Arzt iſt Die kirchlichen Organe haben in ihrer letzten Sitzung
jedoch beſchloſſen von der Einladung zu Probepredigten abzuſehen da ſie
für die vakante Stelle Herrn Hilfsprediger Donath in Ausſicht genommen
haben Die Wahl findet vorausſichtlich am 24 Juli ſtatt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der letzten außerordent
lichen Sitzung des Vereins ſprach Herr Privatdozent Dr Küſter im Hör
ſaale des Botaniſchen Jnſtituts vor gefülltem Auditorium in äußerſt
feſſelnder Weiſe über Biologiſche Betrachtungen über die Meeresvegetation
Redner ſchilderte zunächſt die Schönheit des Golfes von Neapel und den
Reichtum ſeiner Flora und Fauna Zwar bietet die Flora ja nur Algen
aber dieſe in ſo großer Zahl und Mannigfaltigkeit der Formen daß man
dadurch reichlich entſchädigt wird für das Fehlen anderer Pflanzengruppen
Darauf ging Redner näher auf die Lebensbedingungen dieſer Algen und
auf die Anpaſſung des Pflanzenkörpers an dieſelben ein Da die Algen
im Meerwaſſer völlig untergetaucht leben können ſie mit der ganzen Ober
fläche ihres Körpers die Nahrungsſtoffe die in demſelben enthalten ſind
aufnehmen und zeigen deshalb ein rapides Wachstum Sie ſind in dieſer
Beziehung den Sandpflanzen voraus die die waſſerlöslichen Nahrungs
ſtoffe nur mit Hilfe der Wurzel aufnehmen können Sie beſitzen deshalb
auch keine Wurzel ſondern höchſtens Wurzelhaare Jn bezug auf die
Aufnahme von Sauerſtoff Atmung und von Kohlenſäure Aſſimilation
ſind die untergetaucht lebenden Waſſerpflanzen den Sandpflanzen gegenüber
aber im Nachteil da dieſe Luftarten nur in geringer Menge im Waſſer
enthalten ſind Um dieſen Nachteil auszugleichen vergrößern die Meeres
pflanzen ihre Körperoberfläche entweder durch Verdünnung des Thallus
Ulva oder durch Verzweigung Chorda Jntereſſant iſt die Verteilung

der Grün und Notalgen im Meere Man hat nämlich gefunden daß
die Grünalgen nur bis zu einer Tiefe von 40 m gedeihen
während die Rotalgen noch bis 120 m fortkommen Die Urſache
dieſer ſonderbaren Erſcheinung ſind die eigentümlichen Lichtverhältniſſe in
dieſen Tiefen Die roten Strahlen des Spektrums die bei der Aſſimilation
grüner Pflanzen hauptſächlich in Betracht kommen vermögen nur bis zu
einer Tiefe von 40 m einzudringen die gelben dagegen welche bei roten
Pflanzen am wirkſamſten ſind dringen bis zu einer Tiefe von 120 m und
mehr Empfindlich ſind viele dieſer Algen gegen allzu grelles Licht gegen
das ſie ſich oft auf ſonderbare Weiſe zu ſchützen verſuchen So hat man
die Haare von Chorda als Schutzmittel gegen allzu grelle Belichtung ge
deutet Die Leuchtalgen reflektieren einen großen Teil des auf ſie fallenden
Lichtes Die Kalkalgen bedecken ſich mit einem Kalküberzuge Die dadurch
bedingte Sprödigkeit des Pflanzenkörpers wird bei einigen durch Aus
bildung von Gelenken vermindert Corallma Da der Grund des
Meeres übervoll mit Algen bedeckt iſt ſo muß eine jede beſtrebt ſein ſo
weit wie möglich nach oben zu dringen um zum Lichte zu gelangen Das
erreichen einige indem ſie ſich mit Haftſchüben auf hochſtrebenden Algen
feſtſetzen andere indem ſie wie die Kletterpflanzen mit Hilfe von Haken
an ſolchen emporſteigen Wieder andere entwickeln Schwimmorgane
Fucus flottieren Enteromorpha oder ſchwimmen frei umher wie die

Peridueen und Diatomeen Anſchaulich wurde der Vortrag noch beſonders
dadurch daß Redner über eine Fülle von Demonſtrationsmaterial verfügte

Die Vereinigung der Mitteldeutſchen Handwerkskammern
S h Deſſau Halle und Magdeburg hielt hierſelbſt eine
Konferenz ab an welcher außer den genannten Kammern nnd derjenigen
zu Erfurt Gera nnd Weimar auch die Regierungskommiſſare der Kammern
Halle und Deſſau teilnahmen Aus den Verhandlungen ſei folgendes mit
geteilt Die Handwerkskammer Deſſau hatte einen Antrag eingebracht auf
Verſchärfung der Vorſchriften über den Kontraktbruch der Handwerks
Lehrlinge wonach der deutſche Handwerks und Gewerbekammertag bei
dem Bundesrat und Reichstag dahin vorſtellig werden ſoll in die Gewerbe
ordnung als S 127 b folgenden Paſſus einzuſchieben Wer einen Lehrling
zum Kontraktbruch anſtiftet oder einen Lehrling von dem er wußte oder
wiſſen konnte daß derſelbe den Lehrvertrag gebrochen hat Arbeitsgelegen
heit verſchafft oder wer einen derartigen Lehrling in Arbeit nimmt kann
mit Geldſtrafe bis zum Betrage von 150 Mark belegt werden Dieſem
Antrage wurde von ſämtlichen anweſenden Kammern zugeſtimmt Von
der Handwerkskammer zu Halle wurde eine Ausſprache über die Stellung
nahme zur Mittelſtandspartei und zum Bunde der Handwerker angeregt
Es wurde allgemein ausgeſprochen daß für die Handwerkskammern keine
Veranlaſſung vorliegt hierzu Stellung zu nehmen daß man aber auch
vorerſt abwarten will welche Stellung der diesjährige in Magdeburg ſtatt
findende Handwerkertag hierzu einnehmen wird Gleichzeitig regte man
an die Jnnungen und ſonſtigen gewerblichen Vereinigungen zu warnen
ſich dem Bunde der Handwerker voreilig anzuſchließen Ein weiterer Punkt
derſelben Handwerkskammer Doppelbeſtenerung der Handwerker
betr, mußte von der Tagesordnung abgeſetzt werden da der Referent
infolge Krankheit verhindert war der Sitzung beizuwohnen Die Hand
werkskammer zu Magdeburg ſtellte den Antrag auf Abänderung des S 129
der Gewerbeordnung dahin gehend daß in Handwerksbetrieben nur den
jenigen Perſonen die Befugnis zuſtehe Lehrlinge anzuleiten welche das
Recht zur Führung des Meiſtertitels beſitzen Dieſer Antrag wurde gleich
falls von den vertretenen Kammern angenommen Weiter wurde eine
Ausſprache gehalten über den widerrechtlichen Gebrauch der Geſellen
prüfungszeugniſſe der Handwerkskammern durch nicht prüfungsberechtigte
Jnnungen Gegen derartige Mißſtände ſoll energiſch vorgegangen werden
Des weiteren erſtattete die Handelskammer zu Magdeburg ausführlich
Bericht über die von ihr veranſtaltete vom 11 Auguſt bis 18 September
1904 daſelbſt ſtattfindende Handwerks Ausſtellung Nach dem vorliegenden
Plan über dieſelbe und den von genannter Kammer getroffenen Ver
anſtaltungen ſcheint dieſe Ausſtellung eine ziemlich umfangreiche und reich
haltige zu werden ſo daß auch hierdurch nur jedermann der Beſuch der
ſelben dringend empfohlen werden kann

Frauenberufe Jn der Fachſchule für die Zuckerinduſtrie in
Halle a Heinrichſtraße 1 ſoll neben dem ſeit za 4 Jahren beſtehenden
Kurſus für chemiſche Unterſuchungen noch ein Kurſus zur Ausbildung
von jungen Damen als Zeichnerinnen für Maſchinenfabriken c eingerichtet
werden Der nächſte chemiſche Kurſus ſoll am 15 Juli derjenige für
Zeichnerinnen am 1 Auguſt beginnen

Der Halleſche Kolonialverein Abteilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft hat Donnerstag den 30 Juni abends 7 Uhr in Bad

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Wittekind Sitzung mit Damen mit folgender Tagesordnung 1 Bericht
über die Hauptverſammlung der D Kol Geſ in Stettin 2 Vortrag des
Herrn Prof Dr A Schenck Der Kaffee ſeine Verbreitung und welt
wirtſchaftliche Bedeutung Gäſte ſind willkommen

Handwerker Meiſter Verein Das III Abonnementskonzert
findet Mittwoch den 29 Juni im Pfälzer Schießgraben ſtatt Näheres
iſt aus dem Jnſeratenteile der heutigen Nummer erſichtlich

Das KoſchatQuintett konzertiert am Sonuabend den 2 Juli
im Wintergarten hierſelbſt Die Konzertvereinigung beſteht aus den
Herren Rudolf Traxler Walter Fournes Clemens Fochler und Georg
Haan unter perſönlicher Leitung von Thomas Koſchat dem Komponiſten
des weltbekannten Liedes Verlaſſen bin i Sämtliche Herren ſind Mit
glieder der k k Hof Oper in Wien

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben
an Lungenentzündung 1 Gehirnſchlag 1 Bronchopneumonie 1 Brech
durchfall 3 Lungentuberkuloſe 4 Darmkatarrh 5 Lebensſchwäche 2 Lungen
emphyſem 1 Krämpfen 3 Nervenentzündung 1 Schrumpfniere 2 Alters
ſchwäche 3 Gehirnblutung 1 Hepatitis interstitialis brosa 1 ein
geklemmtem Bruch 1 Gaſtroenteritis 2 Jnfluenza 1 Magenkrebs 1
Herzentartung 1 Rhachitis 1 Abzehrung 1 Schädelbaſisbruch 1 Zer
malmung beider Unterſchenkel 1 Meningitis tuberkulosa 1 Quetſchung
der Ferſe 1 Lungenkatarrh 1 Gallenſteinleiden 1 unbekannter Todes
urſache 1 dazu Totgeburten 2 Zuſammen 46 Darunter befinden ſich
7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord
Jn vergangener Woche verſtarben an Gebärmutterkrebs 2 Scharlach
fieber 2 Rhachitis 1 eitriger Bronchopneumonie 1 progreſſiver Paralyſe 1
Lebensſchwäche 1 Brechdurchfall 2 Typhus abdominalis 1 Gehirnſchlag
fluß 1 tuberkulöſer Hüftgelenksentzündung 1 Gehirnblutung 1 chron
Knochentuberkuloſe der Wirbelſäule 1 Bronchopneumonie 1 EBnteritis 1
chron Nierenentzündung 1 Paedatrophie 1 Altersſchwäche 1 Magen
Darmentzündung 1 Lungentuberkuloſe 2 Darmkrebs 1 Dementia para
lytica 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Selbſtmord durch Ertränken 1
Zuſammen 27 Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe noch 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Magdeburg 27 Juni Meldung der Magd Ztg Zwei

Offiziere der Luftſchiffer Abteilung ſind in Sennelage bei Paderborn am

25 Juni 2 Uhr 5 Minuten nachmittags mit dem Ballon in die Höhe
geſtiegen Sie beabſichtigten nach Berlin zu fahren wurden aber bei
ungemein beſchwerlicher Fahrt in einer Höhe von 2000 Meter durch
Schüeegeſtöber und Wirbelſtürme verſchlagen und landeten um 4 Uhr

50 Minuten nachmittags in Glindenberg Sie fuhren von dort hierher
Erfurt 27 Juni Wolff s Bur Einen regelrechten Ueberfall

auf einen Polizeibeamten verübte geſtern abend auf dem Friedrich
Wilhelm Platz der ſtellenloſe Arbeiter Preuß er rannte ohne jeden Grund

den Polizeibeamten vom Trottoir und ehe dieſer den Angreifer zur Rede
ſtellen konnte hatte derſelbe ihn gepackt und zu Boden geriſſen das Ge
ſicht blutig geſchlagen und von dem Uniformrock die Achſelklappen herunter
geriſſen Schließlich gelang es den Angreifer zu überwältigen und in
Haft zu nehmen

Wiesbaden 27 Juni Wolff s Bur Als geſtern nachmittag
der Erbprinz von Schaumburg Lippe mit dem Kammerherrn
v Specht in der Nähe von Langenſchwalbach auf einer Automobil
fahrt begriffen war wollte der Chauffeur einem Hunde ausweichen er
fuhr dabei eine Telegraphenſtange an welche umfiel und den Kam
merherrn von Specht traf der ſofort getötet wurde Der Erbprin
und der Chauffeur wurden aus dem Wagen geſchleudert und erlitten
leichte Verletzungen

Aachen 27 Juni Meldung des B Die Cudell Motor
kompagnie Aktiengeſellſchaft in Aachen iſt durch eine Feuers
brunſt die in der Nacht ausbrach faſt vollſtändig zerſtört worden Der
Schaden beläuft ſich auf zirka 375 000 Mark Der Betrieb dürfte bis
auf weiteres völlig unterbrochen ſein

Paris 27 Juni Meldung der D Jn Cros ereignete
ſich eine traurige Kataſtrophe Gelegentlich eines Richtfeſtes an
welchem der Bauherr mit ſeiner Familie und den Arbeitern im ganzen
etwa 20 Perſonen teilnahmen ſtürzte plötzlich der Neubau ein uud be
grub ſämtliche Teilnehmer unter den Trümmern Bis jetzt wurden zwei
Leichen und mehrere Schwerverwundete aus den Trümmern hervor
gezogen

Paris 27 Juni Meldung der Magdeb Zeitung Die
Karthäuſer Angelegenheit entwickelt ſich zum völligen Fiasko
der Nationaliſten Der Prior der Karthäuſer lehnt ſein Erſcheinen
ſowie jede Ausſage ab was den Eindruck beſtätigt daß die Karthäuſer
ſelbſt die ganze Angelegenheit erfunden haben um die Republik zu
verdächtigen t

Paris 27 Juni Wolff s Bur Bei dem geſtrigen großen Nad
rennen war Mayer Deutſcher erſter Rütt Deutſcher zweiter
Ellegaard Däne dritter Die Niederlage Jacquelins durch Mayer in
der letzten halben Runde rief unter einem Teile der Zuſchauer Miß
vergnügen hervor ſie veranſtalteten eine Kundgebung gegen Mayer
und warfen ihm Sand vor das Rad

Petersburg 27 Juni Wolff s Bur Die Ruſſ Telegr Ag
meldet aus Liaunfang vom geſtrigen Tage Prinz Bourbon ſei Augen
zeuge geweſen von empörender Behandlung ruſſiſcher Verwundeter
durch Japaner ſogar Tote wurden mit dem Bajonett durchbohrt
Nach der Räumung von Wafangou durch die Ruſſen wurde eine mit
großen Buchſtaben an die Wand geſchriebene an die japaniſchen Offiziere
gerichtete Mitteilung die mit eigenen Augen geſehenen Greuel beſtätigend
zurückgelaſſen in der am Schluß die Zuverſicht ausgeſprochen wird daß
ähnliches ſich nicht wiederholen werde

Petersburg 27 Juni Meldung des B Die ruſſiſchen
Blätter meſſen der Kieler Zuſammenkunft keine tiefere politiſche Be
deutung bei und betrachten ſie als Unterpfand zur Befeſtigung des Friedens
Verhinderung neuer politiſcher Verwickelungen Nur die Moskowskija
Wijedomoſti wittern in der Zuſammenkunft eine Jntrigue Englands

her alſährſich nur vinmal gtatilindende grohe

Inventur Ausverkauf
beginnt Donnerstag den 30 Juni a C
Gesohaftshaus J Lewis Halle a

Marktplatz
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28 Juni Seite 3gegen Rußland durch die Zerſtörung der guten deutſchruſſiſchen Be
ziehungen Doch tröſtet ſich das Blatt damit daß König Eduard mit
leeren Händen aus Kiel fortgehen werde

Petersburg 27 Juni Wolff s Bur Wie der Statthalter
Alexejew dem Kaiſer unter dem geſtrigen Tage meldet ging das Port
Arthur Geſchwader unter der Flagge des Kontreadmirals Witthöfft
beſtehend ans 6 Schlachtſchiffen 5 Kreuzern und 10 Torpedobooten am
283 Juni um 8 Uhr morgens in See Beim Auslaufen wurde am Hori
zont ein feindliches Geſchwader darunter 3 Schlachtſchiffe und
22 Torpedoboote geſichtet Unſer Geſchwader griff den Feind an Nach
richten über das Ergebnis habe ich bis zu dieſem Augenblick nicht erhalten

Das iſt die erſte ruſſiſche amtliche Meldung über die Seeſchlacht Red
Moskau 27 Juni Meldung des B Geſtern abend

wurde hier das Mitglied des Verwaltungsrates der Jnternationalen Bank
Edmund Nowizki von dem Bankbeamten Tonkogow durch zwei
Dolchſtiche ſchwer verletzt Tonkogow hat ſich ſelbſt der Polizei geſtellt

London 27 Juni Meldung der Magdeb Ztg Die Blätter
veröffentlichen eine Depeſche aus Tſchifu nach der Stöſſel am Freitag
mit 7000 Mann einen Ausfall aus Port Arthur machte von den
Japanern aber zurückgeſchlagen wurde Oku ließ Stöſſel durch
einen Emiſſar auffordern mit allen Kriegsehren zu kapitulieren Die
Lage in Port Arthur wird als ſehr ernſt bezeichnet Außer Brot und
Reis ſind wenig Nahrungsmittel vorhanden Die Zerſtörung des ruſſiſchen
Schlachtſchiffes Pereswiet durch Togos Flotte hatte zur Folge daß Ad
miral Uchtomsky und 750 Seeleute ertranken Die Rückzugs
bewegung der Ruſſen dauert fort
entblößt

Liaufang iſt faſt gänzlich von Truppen

Vermiſchtes
Die Ente Einem Schüler der Anlage zu einem Sportsman

zeigte wurde von ſeinem Lehrer ſo erzählt die Zeitſchrift Wild und
Hund aufgegeben etwas über Enten zu ſchreiben Dem Jungen kam
es ſehr gelegen und er ſchrieb Die Ente iſt ein niederer ſchwerfälliger
Vogel der meiſtens aus Fleiſch und Federn beſteht Er iſt ein ungewöhn
lich armſeliger Sänger da er eine ranhe Stimme hat weil er ſo viele
Fröſche in den Hals bekommt Er liebt das Waſſer und hat in ſeinem
Magen einen kleinen Luftballon damit er nicht unterſinkt Die Ente hat
nur zwei Füße die ſo weit unter ihrem natürlichen Kleide ſind daß ſie
kaum noch am Körper hängen Einige Enten bekommeu wenn ſie er
wachſen ſind Ringeln an den Schwänzen und werden dann Ernteriche
genannt Enteriche brauchen nicht zu ſitzen und zu brüten ſie laufen
nur umher ſchwimmen und eſſen Wenn ich eine Ente wäre würde ich
jederzeit lieber ein Enterich ſein

Naſenkorſetts Wie erfinderiſch iſt doch der menſchliche Geiſt der
Natur nachzuhelfen ſie zu verbeſſern Was ſind alle Schminken und Salben
all die kleinen gewöhnlichen Mittelchen mit denen man ſich ſchöner macht
gegen das allerneueſte Kunſtſtückchen deſſen Bedeutung uns die Annonce
einer großen Pariſer Frauenzeitſchrift enthüllt Apparat die Formen der
Naſe beliebig zu modifizieren Naſen werden ſchmaler und kleiner gemacht
Modelle auf Verlangen zur Anſicht So wird der Toilettentiſch der Frau
um einen neuen Apparat bereichert werden der ähnlich wie das Korſett
ſchmaler und dünner macht

Aus dem Geſchäftsverkehr
Automobil Sport Raſch und nachdrücklich haben die

Werke zu Rüſſelsheim alle Stimmen welche den unvorhergeſehenen Zwiſchen
fall beim Gordon Bennett Rennen zu Ungunſten der Opel Marke auszu
legen verſuchten zum Verſtummen gebracht Jm Automobilrennen zu
Frankfurt a am Sonntag den 19 cr ſind den Opel Wagen nicht
weniger wie ueun Preiſe darunter drei erſte zugefallen Fritz Opel er
oberte den erſten Preis in Klaſſe III Leichte Wagen in Klaſſe V Wagen
über 600 kg Gewicht und in Klaſſe VI Tourenwagen letzterer war der
Ehrenpreis der Stadt Frankfurt a M Jn die weiteren ſechs Preiſe
welche der Opel Marke zuerkannt wurden teilten ſich die Herren Heinrich
und Fritz Opel ſowie Brauda von den Opel Werken Für die Freunde
der Opel Fahrzeuge wird dieſe ſchnelle Rehabilitierung ihrer Lieblings

Opel

marke eine große Beruhigung ſein Beſonders aber werden ſich die Jn
haber Opel ſcher Tourenwagen über die Frankfurter Siege freuen Schon
das ſo ſehr günſtige Reſultat der jüngſten Zuverläſſigkeitsfahrt Breslau
Frankfurt a M hat ihre hohe Befriedigung hervorgerufen und der Aus
fall des Frankfurter Rennens wird von ihnen mit gleicher Genugtuung
begrüßt werden

e c e e u rDas Schreien der Kinder welche mit reichlicher unverdünnter
Milch ernährt werden beruht meiſtens auf dem zu großen Gehalt der
ſelben an Käſeſtoff welcher die grobe Gerinnung der Kuhmilch im Magen
veranlaßt und durch Gährungen im Darm das Zwerchfell in die Höhe
treibt wodurch ſich die Kinder beläſtigt ſühlen Der Zuſatz von Kufeke s
Kindermehl vermindert die grobflockige Gerinnung des Käſeſtoffes und
die Gährungen im Darm ſodaß der Stuhlgang leichter erfolgt

mehr wenn SieEs gibt Keinen Kahlkopf a
ausfall und Schuppenbildung Obermeyer s Herba Seife verwenden die
alle dieſe Uebel beſeitigt und ſicher einen Nachwuchs erzeugt Stück 50 Pfg
und 1 Mk z h i allen Apotheken Drogerien und Parfümerien

Malztropon
sohafft

LEBEMSKRAFT
Erhàaſtſich in Apoth u Drog a M M 40 M 50

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 28 Juni 1904

Bei Weſtwind noch Fortdauer des veränderlichen kühleren

m2 v

Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen

Der Inventur Ausverkauf
bringt in diesem Jahre in

allen Abteilungen
grosse Veherraschungren
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Von Dienstag den 28 Juni an werden in unserem Warenhause
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zu hoch nie dagewesenen Preisen zum Verkauf gestellt

Beginn Dienstag Morgen 8 Uhr Nur so lange der Vorrat reicht Beginn Dienstag Norgen 8 Vhr

ea 100 Hausbusen anver verarreiet 75 r ea 70 Spaehtelkragen 75 re ea 480 Mädehen Paletots 4272 233 275
ea 150 Hausblusen Feier garniert 95 ea 30 Spachtelkragen 25 ca 300 Knaben Mützen 25
ea 200 Blusen u neue Dessins 45 ca 50 Kragen 75 ea, 400 Herren Mützen 35
ea 300 Blusen u reiener Garnierung 25 ea 50 Meter Spachtelstoff er 895 ea 120 Herren Mützen 38
ea 200 Blusen heeaparte Neuheiten 75 ea 100 Spaehtelbeffehen e 259 ea 40 Herren Hüte i 160

ca 60 Herren Hüte e 125
weo u Mäschestickereien 40,

Stück ca 4 l Mtr lang von

ea 300 Meter Spaehtelbesatz er 25
ea 100 Meter Spachtelbesatz ver 15
Vngezählte Reste aller Art Bnorm billig
Gardinen weiss und ereme Wert bis 75 mee 38 p

ea 100 sehwarz Alpacea Blusen 75
64 150 Blusen in geschmackvoller Ausführung 75

l ea 30 schwarze Alpacca Blusen a 75

ca 100 Blusen i Meu Von 75
ca 100 Blusen m San mit Applixatton u Futter 9 79 Gardinen 34 erene Wert v 90 ea 400 Knaben Kragen n See I0
ea 100 Unterröcke u reierer Garnierungs I 45 Gardinen ma ereme en v I 70 ea 700 Paar Herren Manschetten raa 32

ea 100 Vnterröcke en armen 25 ea 500 Stück bunte Serviteurs ste I24 ea 60 Unterröcke reinen a Leinen spitee 2 75 ea 1000 Mtr Gardinen Resto e Iö r r
a ea 80 Vntorröcke raeer e gerraret voun Z 50 ea 200 Mtr Waehstueh Reste ea 1200 Herren Krawatten I4

ea 480 Herren Krawatten 2864 70 Unterröcke mit Seidenband Volant 50
ea 360 Herren Krawatten 48ea 70 Unterröcke e 5,75 o Fern Weisse Zug Vitragen 235 u 90

ea 60 Kostüm Röcke e eerern 75 n Pueb Tischdeeken ren e 373 2 26 1500 Paar D äsohalg
a 70 Ftaub Paletots neue Deoszing 50 Ca 100 Knabenblusen in 6 Grössen Stück 45 Pf ea n men Range e 19 P

ea 180 Knabenblusen en 95 ca 1480 P Damen Handschuhe 26
ea 120 Knabenhosen Aue a renpreen T ea 400 Paar Halb Handsehuhe ar 22
ca 130 Knaben Anzüge waren 145 ca 240 P Damen Glace Handseh 60

ea 150 t Spaehtel Vmlegekragen Sru
ea 4808t Spachtel Vmlegekragen 8

n ß ca 330 Kinder Hänger 175 155 135,75 66 2 Den knönte Paarea 125 Spaechtelkragen 50 r ca 70 Mädehenkleider 275 ea 200 P Korren Glaeé Hanäsehuhe 95

Vin grosser Possen Ein grosser Posten Vin grosser PostenDamenhüte ungarniert einf garn Damenhüte eleg garn Jamenhüte
Serie I Serie II Serie III Serie I Serie II Serie I Serie II10 25 50 50 25 65 85

gewähren wir auf die bereits schon bedeutend ermässigten Preise
einen Extra Rabatt Von 20

Pin grosser Posten
reinseidene Regenschirme

für Damen 85 für Herren 25

2 0 Aut alle anderen garnierten und ungarnierton Damen und Rinderhüte
9

Halbseid Damen Regenschirme st 20

llalbseid Herren Regeonschirme st 25

Din grosser Posten
Damen U lerren Regenschirme

Stück 95 Pf

Dameulland und Kettentäschehen

ca 40 St bis zum 4 fachen Wert 25 Pf

ca 170 50ca 240 v v 400Ca 60 7 n 9 9 150

Zägarren und Zigaretten Etuis
ca 50 St bis zum 4 fachen Wert 50 Pf

ca 50 m a v v 75a 40 v v 125

Ilerren u Damen Portemonnaies
ca 420 St bis zum 4 fachen Wert 25 Pf

a 300 9 80ca 240 v 76a 860 9 125
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Hamburger T Ferwut 378h Bagros lager G e m v m
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